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Preetzer TSV startet mit neuen
Ambitionen in den Kreispokal gegen

Boostedt
Im Kreispokal trifft der Außenseiter SV Boostedt auf den
favorisierten Landesligisten Preetzer TSV. Trainer Kröger

bleibt optimistisch.

Ein Blick auf die Herausforderungen des SV
Boostedt im Kreispokal

Im Kreispokal Holstein treffen am kommenden Wochenende der
Kreisligist SV Boostedt und der Landesligist Preetzer TSV
aufeinander. Während der Preetzer TSV als klarer Favorit gilt,
sieht sich der SV Boostedt mit beträchtlichen Herausforderungen
konfrontiert, die nicht nur den sportlichen Verlauf, sondern auch
die gesamte Gemeinschaft des Vereins betreffen.

Der SV Boostedt kämpft mit personellen
Engpässen

Die sportliche Lage beim SV Boostedt ist angespannt. Trainer
Lars Kröger äußert sich besorgt über die schmerzhaften
Abgänge von wichtigen Spielern. Der Verlust von Lenni
Rautenberg zum Oberligisten MTSV Hohenwestedt sowie weitere
Abgänge haben den Kader stark reduziert. „Wir haben
insgesamt sieben Abgänge zu verzeichnen, und da einige
Spieler mit Verletzungen, darunter auch Kreuzbandrisse, zu
kämpfen haben, sind wir auf nur 19 Spieler geschrumpft“,
erläutert Kröger. Trotz dieser Rückschläge zeigt er sich
optimistisch. Er ist fest davon überzeugt, dass mit den neu



hinzugekommenen talentierten A-Jugendlichen eine positive
Entwicklung möglich ist.

Preetzer TSV: Ein Favorit mit Versprechen

Auf der anderen Seite wird der Preetzer TSV von vielen als
Favorit betrachtet und kann auf eine vielversprechende
Vorbereitung zurückblicken. Unter dem neuen Trainer Fabian
Doege gewannen sie vier von fünf Testspielen. Dennoch bleibt
Doege mit der Gesamtleistung unzufrieden: „Wir haben nie über
die gesamte Spielzeit unsere Leistung abgerufen, meist nur für
45 oder 50 Minuten“, bemerkt er. Dies wirft Fragen auf, ob das
Team der Herausforderung gewachsen ist, insbesondere
angesichts der Verletzungen von mehreren Schlüsselspielern,
die den Kader zusätzlich belasten.

Die Bedeutung des Spiels für die
Gemeinschaft

Für den SV Boostedt und seine Anhänger könnte dieses Spiel
entscheidend sein. In einer Zeit, in der der Verein mit
zahlreichen Abgängen und Verletzungen zu kämpfen hat, könnte
ein gutes Abschneiden im Kreispokal helfen, den Zusammenhalt
der Mannschaft und der Gemeinschaft zu stärken. Kröger
betont: „Es kann eine Zittersaison werden, aber auch eine, in
der wir eine positive Dynamik entwickeln.“ Die Unterstützung
der Fans und die Kameradschaft innerhalb der Mannschaft sind
jetzt wichtiger denn je.

Fazit: Blick nach vorne

Das bevorstehende Duell im Kreispokal wird nicht nur über den
Fortschritt der Teams entscheiden, sondern auch eine
maßgebliche Rolle für den SV Boostedt in dieser
herausfordernden Saison spielen. Sowohl die Spieler als auch die
Trainer stehen vor einem kritischen Moment, in dem Mut und
Entschlossenheit gefragt sind. Fans beider Seiten dürfen auf ein



spannendes Spiel hoffen, das vielleicht für die Außenseiter eine
überraschende Wende bringen könnte.
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